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Vom Netz an die Urne 

 
Von unserem Mitarbeiter 

SIMON WOLFF

 

TRIER. "Die richtige Wahl" zu treffen, ist 
insbesondere für Erstwähler schwierig.
Politisches Interesse ist zwar vorhanden, 
doch kritisieren die Jugendlichen die 
Informationen zu den Wahlprogrammen 
der Parteien und das Verhalten der 
Politiker.
  

 

"Ich informiere mich im

Fernsehen, in der Zeitung, 

oder im Gespräch mit

Freunden und der Familie

über die Bundestagswahl",

sagt der 18-jährige Johannes

Sonnenschein aus Trier. 

"Aber auch in der Schule wird

man im Unterricht gut auf 

den Vorgang der Wahl 

vorbereitet." So kennt er die 

Kandidaten und ihre 

Parteien, findet jedoch 

keinen Unterschied zwischen den Programmen: "Im 

Grunde ist es immer das Gleiche, aber wirklich ändern

werden weder Merkel noch Schröder etwas." Dennoch

geht der 18-Jährige wählen, weil er die Wahl "wichtig

und notwendig" findet.

Auch Daniel Krahn, ebenfalls 18 Jahre alt, ist politisch 

interessiert: "Ich finde es sinnvoll, dass die 

Bundestagswahl vorgezogen wurde, da der 

Bundeskanzler keine Mehrheit mehr im Parlament 

hat." Er informiert sich in den Medien und im 

Familienkreis, bemängelt jedoch die gängige

Fernseh-Berichterstattung: "Dort sollte näher auf die

Wahlprogramme der Parteien eingegangen werden, 

damit deutlicher wird, wofür sie stehen."

Dass Jugendliche grundsätzlich an Politik interessiert

sind, bestätigt Frank Kettern vom Haus der Jugend in

Prüm. "Allerdings gewinnt man den Eindruck, dass die
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